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See the notice on TED website

262457-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – BIM Planung: Erneuerung EÜ Stolbergstraße in Münster, Strecke 2200, km 68,568
OJ S 75/2026 17/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
E-Mail: Franziska-Pauline.Sahner@deutschebahn.com
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BIM Planung: Erneuerung EÜ Stolbergstraße in Münster, Strecke 2200, km 68,568
Beschreibung: Die Eisenbahnüberführung EÜ Stolbergstraße soll aufgrund der letzten 
Regelbegutachtung im Rahmen des aktuellen Brückenprogramms der DB InfraGO AG 
erneuert werden. Die Maßnahme an der EÜ ist notwendig, um langfristig eine wirtschaftliche 
und sichere Abwicklung der Betriebs- und Verkehrssicherheit gewährleisten zu können. 
Aktuell liegt kein Aufweitungsverlangen des Kreuzungspartners nach EKrG vor; es ist jedoch 
AG-seitig im Rahmen der VP abschließend zu klären, ob die Maßnahme gemäß §§3.12 EKrG 
zu beplanen ist. Die Eisenbahnüberführung der DB-Strecke 2200, km 68,568 kreuzt die 
innerstädtisch verlaufende Straße „Stolbergstraße“ in Münster. Neben der Strecke 2200 
verlaufen parallel die Bahnstrecken 2931 und 2013 mit insgesamt fünf Gleisanlagen. Die 
Eisenbahnüberführung ist als Gewölbebrücke ausgebildet und umfasst eine 
Gesamtbrückenfläche von 340,34 m². Die Gewölbebrücke weist eine lichte Weite von 10,00 m 
auf. Die lichte Höhe der Gewölbebrücke beträgt 3,70 m im Scheitel; 3,10 m im Kämpfer. Die 
gesamte Breite des Überbaus beläuft sich auf 24,60 m. Der Überbau stammt aus dem Jahr 
1890. Die Objekt-, Tragwerks- und Verkehrsanlagenplanung (Straße + Schiene inkl. techn. 
Ausrüstung) soll nach der BIM-Methodik geplant werden.
Kennung des Verfahrens: e4d5c655-745d-4247-ad11-2cdafe9f26fd
Interne Kennung: 26FEI86100
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. /// Der Auftraggeber hat die Deutsche Bahn AG, 
Zentraleinkauf, bevollmächtigt, im Rahmen des Vergabeverfahrens bei der Entgegennahme 
sowie Abgabe von Willenserklärungen (insbesondere der Zuschlagserteilung) in Vertretung 
und mit Vollmacht des Auftraggebers zu handeln. /// Alle geforderten Erklärungen sind 
zwingend bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen, 
ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Für den Nachweis hat der AG im 
Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:  direkt entsprechende https://bieterportal.noncd.db.de/

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/262457-2026
mailto:Franziska-Pauline.Sahner@deutschebahn.com
https://bieterportal.noncd.db.de/
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Eignungskriterien hinterlegt. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl 
berücksichtigt. /// Sofern die Ausschreibung Leistungen beinhaltet, für die ein 
Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG besteht, ist vom Bewerber/Bieter 
folgendes zu beachten: Die Präqualifikation ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
beim Nichtoffenen Verfahren/Verhandlungsverfahren mit dem Teilnahmeantrag zu bestätigen. 
Für die Teilnahme am Wettbewerb, die Auftragserteilung und die Ausführung der Leistung 
kommen nur präqualifizierte Unternehmen in Betracht. /// Fragen zu den Vergabeunterlagen 
oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung 
der Teilnahmeanträge zu beantworten. /// Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder 
Angebots, in Form einer Bietergemeinschaft, sollten sich die Bietergemeinschaften vor ab im 
Vergabeportal der DB AG registrieren lassen. Die Teilnahme am Verfahren setzt die 
unveränderte Zusammensetzung der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen 
Bietergemeinschaften voraus. Der Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb 
zugelassenen Einzelbieter zu Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. /// Die Beschaffende 
Stelle behält sich vor, ohne weitere Verhandlungen auf eines der eingegangenen Angebote 
den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von Verhandlungen erfolgen diese nur mit den Bietern, 
welche die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet 
haben. /// Der Bieter verpflichtet sich, auf Verlangen die Kalkulation zum Angebot vor der 
Vergabe vorzulegen. Die Kalkulation muss für den AG vor der Vergabe einsehbar sein. /// Für 
die digitale Bearbeitung ihres Honorarangebote ist das AI-Portal der Deutschen Bahn AG zu 
nutzen. Bitte verwenden Sie hierfür folgenden Link: https://ai-portal.deutschebahn.com/award-

 Die Anwendung ist ab dem 01.06.2025 processes/faef054a-dae7-437c-a7f0-f4274e5497cf
verpflichtend. Nach einer kostenfreien Registrierung können Sie hier einfach und komfortabel 
ihr Honorarangebot bearbeiten und anschließend mit den übrigen Angebotsunterlagen über 
die Vergabeplattform einreichen. ///

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48143
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §123 und §124 GWB vor.

https://ai-portal.deutschebahn.com/award-processes/faef054a-dae7-437c-a7f0-f4274e5497cf
https://ai-portal.deutschebahn.com/award-processes/faef054a-dae7-437c-a7f0-f4274e5497cf
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BIM Planung: Erneuerung EÜ Stolbergstraße in Münster, Strecke 2200, km 68,568
Beschreibung: Die Eisenbahnüberführung EÜ Stolbergstraße soll aufgrund der letzten 
Regelbegutachtung im Rahmen des aktuellen Brückenprogramms der DB InfraGO AG 
erneuert werden. Die Maßnahme an der EÜ ist notwendig, um langfristig eine wirtschaftliche 
und sichere Abwicklung der Betriebs- und Verkehrssicherheit gewährleisten zu können. 
Aktuell liegt kein Aufweitungsverlangen des Kreuzungspartners nach EKrG vor; es ist jedoch 
AG-seitig im Rahmen der VP abschließend zu klären, ob die Maßnahme gemäß §§3.12 EKrG 
zu beplanen ist. Die Eisenbahnüberführung der DB-Strecke 2200, km 68,568 kreuzt die 
innerstädtisch verlaufende Straße „Stolbergstraße“ in Münster. Neben der Strecke 2200 
verlaufen parallel die Bahnstrecken 2931 und 2013 mit insgesamt fünf Gleisanlagen. Die 
Eisenbahnüberführung ist als Gewölbebrücke ausgebildet und umfasst eine 
Gesamtbrückenfläche von 340,34 m². Die Gewölbebrücke weist eine lichte Weite von 10,00 m 
auf. Die lichte Höhe der Gewölbebrücke beträgt 3,70 m im Scheitel; 3,10 m im Kämpfer. Die 
gesamte Breite des Überbaus beläuft sich auf 24,60 m. Der Überbau stammt aus dem Jahr 
1890. Die Objekt-, Tragwerks- und Verkehrsanlagenplanung (Straße + Schiene inkl. techn. 
Ausrüstung) soll nach der BIM-Methodik geplant werden.
Interne Kennung: d1f4689d-3236-4955-966c-5d4436c9c672

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: BIM - Objektplanung Ingenieurbauwerke (in Verbindung mit 
TWP), optional LPH 3+4, 6+7 BIM - Tragwerksplanung Ingenieurbauwerk VA und sonst. IBW, 
optional LPH 3+4 BIM - Objektplanung Verkehrsanlagen einschl. Technische Ausstattung, 
optional LPH 3+4, 6+7

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48143
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 24/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 09/08/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 4
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerung des Vertrages bei Beauftragung der 
Option.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie unter nachfolgendem 
Link. Diese müssen nicht ausschließlich auf die angegebene Kategorie zutreffen, sondern 
können auch für weitere gelten. https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5/suitabilitycriteria
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: 70 % Honorar (übertragene und optionale Leistungen) und 10 % 
Querschnittswert aller Stundensätze gemäß Vertrag § 7.4
Beschreibung: 70 % Honorar (übertragene und optionale Leistungen) Das Angebot mit dem 
niedrigsten Preis erhält 5 Punkte. Alle Angebote ab dem 1,5fachen Wert des niedrigsten 
Angebotspreises erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen Angebote werden zwischen 
dem niedrigsten Angebotspreis und dem 1,5fachen Wert des niedrigsten Angebotspreises 
linear interpoliert. 10 % Querschnittswert aller Stundensätze gemäß Vertrag § 7.4 Das 
Angebot mit dem niedrigsten Querschnittswertes aller Stundensätze erhält 5 Punkte. Alle 
Angebote ab dem 1,5fachen Wert des niedrigsten Querschnittswertes aller Stundensätze 
erhalten 0 Punkte. Die Punkte für die übrigen Angebote werden zwischen dem niedrigsten 
Querschnittswertes aller Stundensätze und dem 1,5fachen Wert des niedrigsten 
Querschnittswertes aller Stundensätze linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: BIM-Abwicklungsplan (BAP)
Beschreibung: 20 % BIM-Abwicklungsplan (BAP) 5 Punkte erhält der BAP der die maximal 
mögliche Punktzahl erreicht hat. Die Punkte für die übrigen Angebote errechnen sich über den 
Quotienten (Summe erreichte Punkte für erbrachte Einzelangaben/maximal mögliche Punkte) 
multipliziert mit 5.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 12/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5/suitabilitycriteria
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 03/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: - Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 8 % v.H. 
der Brutto-Auftragssumme - Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 5 % v.H. der Brutto-
Abrechnungssumme
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/05/2026 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO. Mögliche Hinweise des Auftraggebers 
in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für bestimmte Leistungen muss das 
auszuführende Unternehmen präqualifiziert sein, siehe Eignungskriterien.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
Finanzielle Vereinbarung: Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedingungen gemäß 
Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, kann dieser nicht 
mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB).Der Zuschlag 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7878a5cc-10c6-4084-be7d-d132546043b5
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darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per 
Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertagenach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich 
Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die Angebote bearbeitet: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registrierungsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FE.EI 73
E-Mail: Franziska-Pauline.Sahner@deutschebahn.com
Telefon: +49 6926543726
Fax: +49 69260913869
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990

mailto:Franziska-Pauline.Sahner@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7421bf54-df8a-4369-997f-58ea31a22d61  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2026 11:51:35 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 262457-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 75/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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